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Dsutsche  Stiftung  Frauen-
gesundheit  c/o  Deutsche
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Geburtshi1fe  e.V.
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10117  Ber14n

für  2021  bis  2023  zur

Körperschaftsteuer

und  Gewerbesteuer

Festste11ung

Art  der  Festste11ung

Der Bescheid  ergeht  nach  !! 164  Abs.  1 AC) unter  dem Vorbeha1t  der  Nachprüfung.

Feststellung
Umfang  der  Steuerbefreiung
Die  Korperschaft  ist  nach  § 5 Abs.  1 Nr.  9 KStG  von  der  Körperschaftsteuer  befreit.
sie  ist  nach  ffi 3 Nr.  6 Gewstc  von  der  Gewerbesteuer  befrett.

Hinwe}se  zu steuerbegÜnstigten  Zwecken
Die  Korperschaft  f6rdert  ini  Sinne  der  §§  51 ff.  AC) aussch1ießHch  und unrnitte1bar  folgende
gemeinnützige  Zwecke:

- Förderung  von  Wissenschaft  und Forschung  (!! 52 Abs.  2 Satz  1 Nr.  1 A0)
- F25rderung  des  Öffent1tchen  Gesundheitswesens  und

der  offent1ichen  Gesundheitspf1ege  (§ 52 Abs.  2 Satz  1 Nr.  3 AO)
- Förderung  der  Erziehung  (!! 52 Abs.  2 Satz  1 Nr.  7 AC))
- F6rderung  der  Vo1ks-  und  Berufsbi1dung

einschließ1tch  der  Studentenht1fe  (!! 52 Abs.  2 satz  1 Nr.  7 AO)
- Förderung  des  burgerschaft1ichen  Engagements  (§ 52 Abs.  2 Satz  1 Nr.  25 Aö)

Hinweis  zur  Ausste11ung  von  Zuwendungsbestätigungen
Die  KÖrperschaft  tst  berechtigty  fur  Spenden»  die  ihr  zur  Verwendung  für  diese  Zwecke  zugewendet
werdeny  Zuwendungsbestatigungen  nach  amt1ich  vorgeschr'iebenem  Vordruck  (!j50  Abs.  1 EStDV)  auszu-
ste1len.  Die  amt1ichen  Muster  für  die  Ausste1lung  steuer1icher  Zuwendungsbestatigungen  stehen  im
Internet  unter  https://www.formu1are-bftnv.de  a1s  ausfü11bare  pormu1are  zur  Verfügung.

Zuwendungsbestätigungen  für  Spenden  und ggf.  Mitgliedsbeiträge  dürfen  nur  ausgeste11t  werden,
wenn das Datum  dieses  Freiste11ungsbescheides  nicht  1anger  als  funf  Jahre  zuruck1iegt.  Die  Frist
ist  taggenau  zu berechnen  (!! 63 Abs.  5 AO).

saftung  bei  unrichtigen  Zuwendungsbestätigungen  und feh1verwendeten.Zuwendungen
Wer vorsatz1ich  oder  grob  fahrlassig  eine  unrichtige  Zuwendungsbestatigung  ausste11t  oder  veran-
1asst,  daSS  Zuwendungen  niCht  2u den  tn der  Zuwendungsbestatigung  angegebenen  steuerbegünstigten
Zwecken  verwendet  werdeny  haftet  für  die  entgangene  Steuer.  Dabei  wird  die  entgangene  Einkommen-
steuer  oder  Körperschaftsteuer  mit  30 %,  füe  entgangene  Gewerbesteuer  pauscha1  mit  15% der  Zuwen-
dung angeSet2t  (!5 10b  AbS.  4 EStG,  !i 9 AbS.  3 KStG,  !j9  Nr.  5 GeWStG).

Hinweise  zum Kapita1ertragsteuerabzug
Bei  Kapita1ertragen,  die  bis  zum 31.12.2028  zuf'lfüßen»  reicht  für  die  Abstandnahme  vom Kapita1-
ertragsteuerabzug  nach  § 44a  Abs.  4 und  7 Satz  1 Nr.  1 sowie  Abs.  4b Sat;  1 Nr.  3 und Abs.  10
Satz  1 Nr.  2 EStG dte  Vor1age  dieses  Bescheides  oder  die  [)berlassung  einer  Kopie  dieses  Bescheides
aus.  Das G1e'iche  gilt  bis  zum o.  a.  Zeitpunkt  für  die  Erstattung  von  Kapita1ertragsteuer  nach
ffi 44b Abs.  6 Satz  1 Nr.  3 EStG  durch  das  depotführende  Kredit-y  Ftnanzdienst1eistungs-  oder
wert  pap  ier  i nst  i t  ut.

Die  Vor1age  dieSeS  BescFeides  iSt  unzu1ässig,  wenn  die  Erträge  in  einem  wirtschaft1ichen
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GeSChäftSbetrieb  anfa11eny  für  den die  Befreiung  von  der  Körperschaftsteuer  ausgesch1ossen  iSt.

Anmerkungen
Bitte  beachten  Siey  dass  die  Inanspruchnahme  der  Steuerbefreiungen  auch  in  Zukunft  von  der  tat-
sach1ichen  GeschäftsfÜhrung  abhangty  die  der  Nachprufung  durch  das Finanzamt  - ggf.  tm Rahmen  ei-
ner  außenprufung  - unter1iegt.  Die  tatsach1iche  Geschäftsführung  muss  auf  die  aussch1ieß1iche
und  unmitte1bare  Erfu11ung  der  steuerbegunstigten  Zwecke  gerichtet  sein  und die  Bestimmungen  der
Satzung  beachten...
Dies  muss  auch  kunfttg  durch  ordnungsmäßige  Aufzeichnungen  (Aufste11ung  der  Einnahmen  und Ausgab-
en,  Tätigkeitsbericht»  VermÖgensübersicht  mit  Nachweisen  über  Bi1dung  und Entwick1ung  der  Rück-
1agen)  nachgewiesen  werden  (§ € 3 AO).

Er1äuterungen

Zur  berprüfung  der  tatsäch1ichen  Voraussetzungen  für  die  Gemeinnützigkeit  bitte  ictiy  für  die
Jahre  2024  - 2026  folgende  Unter1agen  bis  zum 31.07.2027  einzureichen:

Jahresabsch1üsse  (Einnahmen-Ausgaben-Rechnung)
Tätigkeitsberichte  und

Korperschaftsteuererk1arung  mittels  E1sterOn1ine (www.elster.de)  nach  Vordruck  KSt  1 mit  An1age
Gem

Den Tätigkeitsberichten  muss zu entnehmen  seiny  in welcher  Weise  die  tatsäch1tche  Geschäftsführung
auf  die  Erfu1füng  der  satzungsgemäßen  Zwecke  gerichtet  war.

Sol1ten  Sie  von  einem  Angeh2Srigen  der  steuerberatenden
klärung  zum  28.02.2028  abzugeben.  Die  Abgabefrist
vorzeitige  Anforderung  der  Steuererk1ärung  dar.

Berufe  vertreten  werden,  ist  die  Steuerer-
per  31.07.2027  ste11t  in  diesem  Fa11  keine

Dieser  Festsetzung  habe  ich  Ihre  Daten  zugrunde  ge1egt,  die  mir  am 24.07.2024  um 12:19:59  Uhr  in
authentifizierter  Form  übermitte1t  wurden.

Recht  sbehe1  fsbe1ehrung
Die  in  diesem  Bescheid  entha1tenen  Verwaltungsakte  können  mit  dem Einspruch  angefochten  werden.
Der  Etnspruch  ist  bei  dem  vorbezeichneten  Finanzamt  oder  bei  der  angegebenen  Außenste11e
schrift1ich  einzureicheny  diesem  / oieser  e1ektronisch  2u übermitte1n  oder  dort  2ur  Niederschrift
zu erklären.
Ein  Einspruch  ist  jedoch  ausgesch1osseny  sowett  dieser  Bescheid  einen  Verwa1tungsakt  ändert  oder
erSet2tj  gegen  den  ein  zu1assiger  Einspruch  oder  (nach  einem  zu1ässigen  Einspruch)  eine  zu1assige
K1age,  Revision  oder  Nichtzu1assungsbeschwerde  anhangig  ist.  In  dtesem  Fa11  wird  der  neue
Verwa1tungsakt  Gegenstand  des Rechtsbehe1fsverfahrens.
Die  Frist  fur  die  Eimegung  eines  Einspruchs  beträgt  einen  Monat.
Sie  beginnt  mit  Ab1auf  des Tages»  an dem  Ihnen  dieser  Bescheid  bekannt  gegeben  worden  ist.  Bei
Zusendung  durch  einfachen  Brief  gi1t  die  Bekanntgabe  mtt  dem dritten  Tag nach  Aufgabe  zur  Post  a1s
bewirkty  eS  sei  denny  dass  der  Bescheid  zu einem  spateren  Zeitpunkt  zugegangen  ist.
Bei  Einfügung  des  Einspruchs  so11  der  Verwa1tungsakt  bezeichnet  werdeny  gegen  den s'ich  der
EinSpru(ll  riCt1tet.  ES S)11  angegeben  werdeny  inWieWett  der  Verwaltungsakt  angefochten  Wird.  Ferner
sol1en  die  Tatsacheny  die  zur  Begrundung  dienen,  und die  Beweismitte'l  angeführt  werden.

Datenschut  zhi  nweis
Informationen  über  die  Verarbeitung  personenbezogener  Daten  in  der  Steuerverwa1tung  und über  Ihre
Rechte  nach  der  Datenschutz-Grundverordnung  sowte  über  Ihre  Ansprechpartner  in  Datenschutzfragen
entnehmen  Ste  bitte  dem  a'l1gemeinen  Informationsschreiben  der  Finanzverwa1tung.  Dieses
Informationsschreiben  finden  Sie  unter  www.finanzamt.de  (unter  der  Rubrik  "Datenschutz")  oder
erhalten  Sie  bei  Ihrem  Finanzamt.
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